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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Verena Osgyan, Kerstin 
Celina, Andreas Krahl, Sanne Kurz, Eva Lettenbauer, Julia Post, Gabriele Triebel, 
Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Aktueller Stand Zukunftsinitiative Deutsches Museum 

Der Landtag wolle beschließen: 

1. Die Staatsregierung berichtet dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst mündlich 
und schriftlich zur aktuellen Situation der Zukunftsinitiative des Deutschen Muse-
ums in München.  

Dabei ist insbesondere auf folgende Punkte einzugehen: 

─ aktueller Stand der Umsetzung und des Baufortschritts der Zukunftsinitiative  
(Zukini) 

─ aktueller Kostenstand der Zukini, Einhaltung des Kostenplans 

─ aktuelle Zufriedenheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Deutschen Mu-
seums  

─ Ergebnisse der letzten Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiterbefragung oder Perso-
nalversammlung des Deutschen Museums 

2. Zum mündlichen Bericht werden der Staatsminister für Wissenschaft und Kunst so-
wie der Generaldirektor des Deutschen Museums gebeten, dem Ausschuss zu be-
richten. Ein Bericht des Personalrats des Deutschen Museums wäre ebenfalls wün-
schenswert. 

3. Der Ausschuss führt einen gemeinsamen Informationsbesuch vor Ort am Deut-
schen Museum durch. 

 

 

Begründung: 

Über den aktuellen Stand der Zukini des Deutschen Museums wurde zuletzt im März 
2022 schriftlich berichtet, mündlich zuletzt im Mai 2019, also vor fast fünf Jahren. Die 
regelmäßigen Quartalsberichte, die der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst bis Mitte 
der vorherigen Legislaturperiode erhalten hat, gibt es in dieser Form ebenfalls nicht 
mehr. Vor diesem Hintergrund wäre ein umfassender Bericht über die aktuelle Situation 
und die Umsetzung der Zukini daher dringend vonnöten. 

 

 


